
Grüne fordern Pflegekammer in Niedersachsen

(HANNOVER) Die Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die
Grünen haben als erste Fraktion in Niedersachsen einen
Gesetzesentwurf zur Einrichtung einer Pflegekammer im
Landtag auf den Weg gebracht. Der Deutsche Berufsverband
für Pflegeberufe Nordwest e.V. befürwortet die Einrichtung
einer Pflegekammer ganz ausdrücklich und appelliert an die
Volksvertreter, dem Antrag von Bündnis 90/Die Grünen
zuzustimmen – im Sinne der Bürgerinnen und Bürger in
Niedersachsen.

Marita Mauritz, Vorsitzende des Vorstandes des DBfK
Nordwest, begrüßt das Engagement der Grünen: „Es ist
höchste Zeit, dass die Niedersächsische Regierung und das
Parlament in Niedersachsen den beruflich Pflegenden die
Wertschätzung entgegen bringt und ihnen die Möglichkeit
endlich einräumt in den beruflichen Angelegenheiten
mitzugestalten und mitzustimmen, das heißt eine
Körperschaft des öffentlichen Rechts, eine Pflegekammer,
rechtlich zu ermöglichen.“

Das Bild der Pflege hat sich in den letzten Jahren erheblich
gewandelt – in einer älter werdenden Gesellschaft offenbart
sich Pflege im täglichen Leben aller Gesellschaftsmitglieder.
Die Einführung der Pflegeversicherung und der Ausbau der
ambulanten Versorgungsstrukturen hat diese Entwicklung
verstärkt. 

Die Pflegeberufe haben diese Entwicklung früh erkannt und in
den Ausbau der eigenen Strukturen investiert. Die
Pflegewissenschaft hat erheblich dazu beigetragen und ihre
Erkenntnisse zur besseren Ausstattung der Pflegeberufe zur
Verfügung gestellt. 

Die Pflegeberufe stellen die zahlenmäßig größte Berufsgruppe
im Gesundheits – und Sozialwesen dar – und werden selten
in die die eigene Berufsgruppe betreffenden Entscheidungen
eingebunden. Pflegekräfte stehen für die Durchführung einer
sachgerechten Pflege in der Haftung, ohne die
Rahmenbedingungen mit gestalten zu können. 

Bereits heute ist bekannt, dass Pflege maßgeblich zur
Genesung von Krankenhauspatienten beiträgt und die
Komplikationsraten steigen, wenn nicht ausreichend
Pflegepersonal in die Krankenversorgung eingebunden ist. 

Pflege ist ein vielfältiges und hochkomplexes Aufgabengebiet,
in dem Ergebnisse der Pflegewissenschaft umgesetzt,
Prozesse gesteuert, Beratung erbracht und Pflege
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interdisziplinär und Versicherungssystem übergreifend
organisiert werden muss. 

Aufgabe einer Pflegekammer wäre die Überwachung des
Berufsstandes, unter anderem durch die Festlegung und
Überwachung der Pflichten der Pflegenden. Die geschieht im
Sinne der Bürgerinnen und Bürger, die einen Anspruch auf
eine fach- und sachgerechte Pflege haben. 

Der Deutsche Berufsverband für Pflegeberufe unterstützt den
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im
Niedersächsischen Landtag ausdrücklich. 
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